
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (22:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Hornau II : TSG Sulzbach 1888 
Samstag, 15.10.2022, 17:30 Uhr

Niederlage für den TuS Hornau II in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. Süd

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TSG Sulzbach 1888 am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS
Hornau II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:
28 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Nico Kaiser. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Julian
Roßbach nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Ludwig / Dielmann beim 11:3, 7:11, 11:9, 11:7 gegen Ecker /
Wieberneit und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Chancenlos waren indes am Nachbartisch
Lüßen / Tischer gegen Roßbach / Kaiser nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Larscheid / Hrnjak und Ecker / Preisendörfer,
bevor das 2:3 feststand. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange dagegenhalten konnte anschließend Marc Ludwig beim 2:3 gegen Tim Ecker. Das
Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen
war, verlor Ludwig dennoch im 5. Satz. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz,
der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jan Lüßen letztlich parat, um Julian Roßbach
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Johannes Dielmann bekam seinen Gegner Oliver Ecker beim deutlichen 7:11, 8:11, 8:11 nicht richtig
in den Griff. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Tobias Larscheid und Frank Wieberneit,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Petar Hrnjak gelang es, Nico Kaiser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwar brachte Peter Preisendörfer Marcel
Tischer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Tischer mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Sieg verpasste nachfolgend Marc Ludwig wiederum beim
1:3 gegen Julian Roßbach, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Jan Lüßen
bekam es nun mit Tim Ecker zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jan
Lüßen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht so gut lief
es wiederum anschließend für Johannes Dielmann bei seinem 0:3 gegen Frank Wieberneit, obwohl
die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Dielmann beendet wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Wenig Chancen
ließ Tobias Larscheid danach beim 3:0 seinem Gegner Oliver Ecker. Der Start in die Partie hätte für
Petar Hrnjak besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Peter Preisendörfer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3
endete das Einzel zwischen Marcel Tischer und Nico Kaiser aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
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ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kaiser mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage des TuS Hornau II geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen den
TuS 1884 Kriftel III, während die TSG Sulzbach 1888 am 21.10.2022 gegen den TV 1861 Wallau
antritt.

 Statistik:
 TuS Hornau II

Doppel: Ludwig / Dielmann 1:0, Lüßen / Tischer 0:1, Larscheid / Hrnjak 0:1 
Einzel: M. Ludwig 0:2, J. Lüßen 1:1, J. Dielmann 0:2, T. Larscheid 1:1, P. Hrnjak 2:0, M. Tischer 1:1 

 TSG Sulzbach 1888
Doppel: Roßbach / Kaiser 1:0, Ecker / Wieberneit 0:1, Ecker / Preisendörfer 1:0 
Einzel: J. Roßbach 2:0, T. Ecker 1:1, F. Wieberneit 2:0, O. Ecker 1:1, P. Preisendörfer 0:2, N. Kaiser
1:1


